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Museum Frieder Burda & 

Kunsthalle Baden-Baden                                                      

„Der König ist tot, es lebe die Königin“

und die Kuratorin Cagla-Ilk  

Kunst von Frauen und das, was sie zu sagen haben, wird nun endlich 

in Museen und Ausstellungen präsentiert. Das Museum Frieder Burda 

in Baden-Baden zeigt Kunstwerke von 31 lebenden Künstlerinnen und 

knüpft damit an Peggy Guggenheim an, die vor genau 80 Jahren in 

ihrer visionären Galerie „Art of this Century“ in New York die Schau 

„Exhibition by 31 Women zeigte: ausschließlich mit Werken von Künst-

lerinnen zeigte. Bei Burda wird nun Superman ausgebremst und 

fliegt gegen die Wand, eine überdimensionale hybride Häsin bietet 

mütterlichen Schutz, ein Seepferdchenpaar tauscht die traditionellen 

Geschlechterrollen und Leidenschaft schlägt Funken. Andrea Welz 

führt Sie aber auch durch die angrenzende Staatliche Kunsthalle 

Baden-Baden. Die aktuelle Leiterin Cagla-Ilk wurde in Istanbul (Türkei) 

geboren, studierte Architektur an der TU Berlin und an der Mimar Si-

nan Universität Istanbul. Sie steht für einen interdisziplinären Kunstan-

satz. In Berlin arbeitete Sie als Dramaturgin und Kuratorin am Maxim 

Gorki Theater und in Essen profilierte Sie sich mit Projekten zwischen 

Bildender Kunst, Architektur, Sound, Theater und Performance. Eine 

spannende Visitenkarte für die Biennale Venedig 24, dort wird Sie den 

„Deutschen Pavillon“ bespielen. Lernen sie ihre Handschrift kennen in 

der Ausstellung „Vorsprechen für eine ungeschriebene Oper – Auditi-

ons for an unwritten Opera“.

Kunsttag Baden-Baden

Treffpunkt: 08.00 Uhr Esslingen: Eugenie-von-Soden-Straße 10-12 

(bei Spardabank, Nähe ZOB)

08.30 Uhr Stuttgart: Bus-Haltebucht Staatsgalerie/Haus der Geschichte

Leistungen: Reiseleitung Andrea Welz M.A., Busfahrt, Führungen und 

Eintritte, VVS-Ticket.                       

Preis pro Person: € 139,-

Veranstalter: Schlienz-Tours 

Sonntag

08.10.23

Reiseleitung

Andrea Welz M.A.
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